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Kath. Pfarrgemeinde 

St. Johannes der Täufer in Rheine 
 

 

 

                                                                                                                                      Rheine, 31.05.2023 

 

 

 

Beschlussvorlage JhA Nr. 205/22 

 

Sehr geehrter Herr Gausmann,  

 

ich beziehe mich auf die o.g. Beschlussvorlage für den kommenden Jugendhilfeausschuss am 07.06.2023.  

 

In der Vorlage wird unter dem Punkt 7 folgendes aufgeführt: 

 

7. Kitaplanung im Südraum 

In der letzten Kindergartenbedarfsplanung (Vorlage 205/22) wurde die Verwaltung beauftragt, 

für das Planungsgebiet Südraum Gespräch mit den dortigen Trägern zu suchen 

und Möglichkeiten der Gruppenumwandlungen/Erweiterungen zu prüfen, mit dem Ziel weitere 

Kita-Plätze zu schaffen. Seither haben mehrere Gespräche stattgefunden. Die Verwaltung 

hat ihre Bedarfsberechnungen und Planungen bezogen auf die drei Ortsteile (Mesum, Hauenhorst 

und Elte) noch einmal detailliert erörtert. Das letzte Gespräch fand am 11.05.2023 

statt. Die Träger haben den Planungen des Jugendamtes nicht widersprochen. 

 

Leider kann ich dieser Darstellung in der Beschlussvorlage nicht zustimmen und bitte Sie daher um 

Anpassung folgender Textbausteine: 

1. Aus der Beschlussvorlage geht keine Neuberechnung der Bedarfszahlen hervor. Folgende 
Änderung ist wünschenswert: „(…) noch einmal korrigiert und detailliert erörtert. (..)“ 
 

2. Das Ergebnis aus dem Gespräch ist in der Beschlussvorlage nicht aufgeführt. Daher bitte ich 
um Einbeziehung der Aussage, dass eine weitere Regeleinrichtung in Hauenhorst auf 
Grund des neuen Zahlenmaterials nicht vorgesehen wird. Darüber hinaus fehlt die Aussage 
der Verwaltung, möglicherweise eine Expertise Einrichtung in Hauenhorst zu errichten, 
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sofern die neue Einrichtung in Mesum als nicht ausreichend betrachtet wird.  
 

3. Es fehlt die gemeinsam getroffene Vereinbarung zwischen den Trägern und Stadt, mit Blick 
auf die Veränderungen im Bundesteilhabegesetz mit Bezug auf Kinder mit Behinderungen, 
erst die neue Einrichtung in Mesum fertigzustellen und dann erneut die Zahlen abzuwarten, 
bevor eine finale Entscheidung zum Bau der Expertise Einrichtung in Hauenhorst getroffen 
wird.  
 

4. folgende Aussage ist nichtzutreffend. Ich bitte um Korrektur: 
„Die Träger haben den Planungen des Jugendamtes nicht widersprochen“. 
Der Träger St. Johannes der Täufer hat Bedenken mit Bezug auf die angedachte Expertise 
Einrichtung in Hauenhorst geäußert. Unsere Verbundleitung, Herr Evers, hatte in der 
Konferenz die Problematik mit neuen Plätzen, die in einer Expertise Einrichtung 
eingerichtet werden (60 Plätze), erläutert. Seine Aussage bezog sich auf die vor Ort 
ansässigen Eltern, die somit die neue Einrichtung in Hauenhorst bevorzugen würden, statt 
die Plätze in den Kitas in Mesum zu füllen. Somit stimmt die Aussage aus dem Beschluss 
nicht mit dem Ergebnis überein. Siehe hierzu Punkt 2 & 3.  

Diese aus der Konferenz mit Ihnen vereinbarte Regelung finde ich nicht in der Ausführlichkeit im 

Beschluss wieder, damit ein umfassendes Ergebnis für die Vertreter des Jugendhilfeausschusses 

dargestellt wird.  

 

Aus diesem Grund bitte ich Sie, die Beschlussvorlage Nr. 205/22 zu überarbeiten.  

Diese Mail hegt auch an den Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses Herrn Fühner. 

 

Vielen Dank für Ihre Mühen.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

       Thomas Hüwe, Leitender Pfarrer u. Dechant 

 

 

 


